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Juze • EKiZ • Kindergarten

Vorschau Juni
Wir starten gleich voll motiviert in den Monat mit dem Mädels-
tag am Samstag, den 1. Juni. Wir treff en uns um 14:00 Uhr im 
JuZe und gehen dann, bei gutem Wetter, gemeinsam ein biss-
chen raus ins Freie zum Ballspielen, Spazieren und Pickni-
cken. Sollte das Wetter schlecht sein, bleiben wir im JuZe und 
machen uns dort eine gute Zeit unter Mädels. Außerdem star-
ten wir diesen Monat unser im Juni regelmäßig stattfi ndendes 
Blaike-Boxtraining. Wir wollen über das Medium Sport Diszi-
plin, Konzentration, Selbstvertrauen und soziale Kompetenzen 
fördern und mithilfe des Boxunterrichts zur Gewaltprävention 
beitragen. Am Mädelstag um 17:00 Uhr kommt unser neuer 
Boxtrainer vorbei und gibt zuerst den Mädels eine kleine Ein-
führung, bevor dann um 18:00 Uhr die Blaike-Türen wieder 
für alle geöff net sind und unser Boxtraining in die erste Run-
de geht. Am 15. und 22. Juni fi ndet das Training um 16:00 Uhr 
statt. Bringt Hallenschuhe und Sportklamotten mit, sowie wenn 
möglich Bandagen, Handschuhe und Mundschutz. Am Freitag, 
den 28. Juni, fi ndet zu guter Letzt ein Tischtennisturnier statt, 
bei dem es wie immer tolle Preise zu gewinnen gibt.

Rückblick Mai
Beim Jungstag am Samstag, 
den 4. Mai, haben wir zusam-
men mit dem Team von Fair-
play ein bisschen gekickt und 
uns dabei mit dem Thema 
Diskriminierung auseinander-
gesetzt. Am Freitag, den 10. 
Mai haben wir erfolgreich die 
Blaike-Grillsaison eingeläutet. 

Bei bester Stimmung und 
zahlreichen Gaumenfreuden haben wir dem drohenden Regen 
getrotzt und mit den vielen anwesenden Jugendlichen eine 
tolle Zeit verbracht. Vom 14. bis zum 18. Mai veranstalteten wir 
eine Info-Woche anlässlich der EU-Parlamentswahl. Nachdem 
wir uns die ganze Woche mit Fragen rund um die EU beschäf-
tigt haben, bekamen wir am Freitag Unterstützung vom Info-
Eck. Bei ihrem Infostand konnten sich die Jugendlichen dann 
ausgiebig zum Thema EU und Jugendliche informieren. 

In der darauff olgenden Woche fand unser Mai-Highlight statt: 
die Hip-Hop Woche. Auf dem Programm standen unter ande-
rem die Geschichte des Hip Hop, ein Youtube-Battle gemein-
sam mit Rapper und Produzent Van Eule sowie ein Graffiti-
workshop mit Spraykünstler Fabio Farbig.

Kindergarten Waldknöpfe

Die Waldknöpfe sind – trotz so manchem Wettersturz – schon 
komplett in Frühlings- und Sommerlaune. Diese konnten wir bei 
leckerem Eis in der Konditorei Alt Völs mit viel Freude ausleben! 
Danke!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
ab Oktober 2019 engagierte, qualifi zierte 

Pädagoginnen, Kindergartenassistentinnen, 
Spielgruppenbetreuerinnen oder Früherziehe-

rinnen (Berufserfahrung von Vorteil).

Unser Angebot erstreckt sich über Spielgruppen, off ene Treff s 
in Begleitung der Eltern bis zur Loslösgruppe.

Du solltest selbstständig eine Gruppe leiten können. Es ist 
auch Kreativität und Musikalität gefragt. Ehrenamtliches 

Engagement, soziale Kompetenz und Teamfähigkeit setzen 
wir voraus.

Bewerbung mit Lebenslauf bitte direkt per Mail an 
ekiz-voels@chello.at oder per Post an 

Eltern-Kind-Zentrum Völs, Blaike 6, 6176 Völs schicken.

Eltern-Kind-Zentrum
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Liebe Völserinnen und Völser!

Wenn der Mensch 
in Ordnung ist, 

dann ist auch die Welt 
in Ordnung!

Ein Pastor bereitete sich auf 
seine Predigt vor. Dabei wurde 
er von seinem Sohn gestört, 
der sich langweilte. Der Vater 
zerriss eine Landkarte in kleine 
Teile und sagte seinem Sohn, 
er solle die Karte zusammen-
setzen. Nach kurzer Zeit kam 
dieser mit der richtig zusam-
mengesetzten Landkarte 
zurück. Auf die Frage seines 
Vaters, wie er das so schnell 
gemacht habe, antwortete der 
Sohn: „Das war einfach. Auf 
der Rückseite der Landkarte 
war das Bild eines Menschen. 
Ich dachte, wenn der Mensch 
in Ordnung ist, dann ist auch 
die Welt in Ordnung.“

Neues aus dem 
Gemeinderat

Gemeinderätin Alexandra Rie-
ger hat mit April ihr Mandat aus 
berufl ichen Gründen zurückge-
legt. Alexandra Rieger war seit 
der Gemeinderatswahl 2016 
politisch tätig. Sie hat die Ver-
antwortung in diesem Gremium 
sehr ernst genommen und hat 

sich immer für das Wohl der 
Völserinnen und Völser einge-
setzt. Ich darf mich im Namen 
der Marktgemeinde und natür-
lich auch persönlich herzlich 
für die konstruktive Zusam-
menarbeit bedanken.

Bei der Sitzung des Gemeinde-
rates vom 21. Mai 2019 wurde 
über Vorschlag der Bürger-
meisterliste Bernhard Fuchs-
berger als neues Mitglied des 
Gemeinderates angelobt.

Bernhard Fuchsberger ist 27 
Jahre jung, Lehrer für Musik 
und Mathematik an der NMS 
Telfs. Bernhard spielt Saxo-
phon bei der Musikkapelle 
Völs. Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit.

Ich bin 176 
Plastiksackerln

1 Stoff tasche 
hat eine durchschnittliche 

Lebensdauer von 
176 Plastiktaschen

In Österreich verursachen 
allein die Plastiksackerln 

7.000 Tonnen Plastikmüll
Ein erster Schritt in Richtung 
Reduzierung der Kunststoff-

abfallmengen ist das geplante 
Plastiksackerlverbot ab 2020 
in Österreich. 

Die Marktgemeinde Völs setzt 
einen weiteren Impuls und bie-
tet ab sofort für alle Haushalte 
kostenlose Stoff taschen an.

Kunststoffmüll bereitet bei 
der Entsorgung massive Pro-
bleme. In den Meeren treiben 
riesige Teppiche aus Unrat. 
Kunststoff  ist darin besonders 
stark vertreten, denn er braucht 
bis zu 500 Jahre, um zu ver-
rotten. Schätzungen zufolge 
landen 5-13 Millionen Tonnen 
Kunststoff  Jahr für Jahr in den 
Meeren.

Selbst zersetzt schadet Kunst-
stoff der Umwelt und der 
Gesundheit. Mikroplastik hat 
sich längst über den gesam-
ten Globus verteilt und landet 
über die Nahrungskette auch 
in unserem Essen.

Helfen Sie mit, Plastik-
müll zu vermeiden!

Die Taschen werden über die 
Völser Schulen, das Bürger-
service und den Recyclinghof 
verteilt.

Marktgemeinde Völs 
ist seit 2019 

glyphosatfrei!
Im Gemeindegebiet wurde das 
umstrittene Unkrautvernich-
tungsmittel (Handelsname 
Round up) punktuell haupt-
sächlich bei den Verkehrsin-
seln eingesetzt.

Die EU hat im November 2017 
die Zulassung für weitere 5 
Jahre genehmigt. Trotzdem 
hatte sich der Gemeinderat in 
seiner Sitzung vom 25.1.2018 
dazu entschlossen, ehestmög-

lich, aber spätestens ab 1.1.2019 
gänzlich auf den Einsatz von 
Glyphosat zu verzichten. 

Anmerkung: Die Entsorgung 
von Pflanzenschutzmitteln 
muss über die Problemstoff-
sammlung am Recyclinghof 
Völs erfolgen. 

Nachdem der Monat Mai wet-
termäßig eher durchwachsen 
war und die Temperaturen 
recht kühl ausgefallen sind, 
hoffe ich, dass mit Juni der 
gewünschte Sommer bei uns 
Einzug halten wird.

Ihr Bürgermeister

Erich Ruetz
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4 Gesundheitsdienste • Sozialsprengel

Sozialsprengel Völs – 
zentrale Anlaufstelle 

für alle sozialen 
Belange in der 

Marktgemeinde Völs

Der Sozialsprengel Völs bietet 
eine umfassende und individu-
elle Beratung in allen Fragen 
der Pfl ege und Betreuung und 
der Gesundheitsvorsorge in der 
Marktgemeinde Völs. 

Wir begleiten Sie solange, 
bis eine fixe Dienstleistung 
in Anspruch genommen wer-
den kann. Der Sozialspren-
gel ist Anlaufstelle für die 
Beratung:

•  Mobile Betreuung und 
 Hilfestellung zuhause
• Aufnahme in das Pfl egeheim
• Essen auf Rädern
• Heilbehelfsverleih
• Ehrenamt 
 (Freiwillig für Völs)
• Familienhilfe

In einem persönlichen Bera-
tungsgespräch informieren 
wir Sie über das umfangreiche 
Dienstleistungsangebot sowie 
auch bei familiären und fi nan-
ziellen Problemen.

Bürozeiten: 
Mo.-Fr. 8.30-11.30 Uhr 
bzw. nach Terminvereinbarung
Tel. 0512 / 30 47 76, 
Bahnhofstraße 19, Völs.

Kostenlose
 Erstberatung in Rechts-

angelegenheiten

Die kostenlose Erstberatung 
in Rechtsangelegenheiten 
findet am Freitag, den 7. Juni 

2019 mit Dr. Stefan Kornber-
ger in den Räumlichkeiten 
des Sozialsprengels, Bahn-
hofst raße  19 ,  in  der  Ze i t 
zwischen 16 Uhr und 18 Uhr 
statt. 

Essen auf Rädern

Bestellungen bzw. Abbestel-
lungen für „Essen auf Rädern“ 
bitte ausschließlich beim Sozi-
alsprengel Völs. Wir informie-
ren gerne ausführlich über 
diesen Dienst. Die Zustellung 
erfolgt durch die Gesundheits-
dienste Völs.

Diätberatung

Die Diätberatungen fi nden am 
Dienstag, 4. Juni 2019 und am 
Dienstag, 18. Juni 2019 statt. 
Bitte um Voranmeldung unter 
der Rufnummer: 0512/30 47 76, 
Montag bis Freitag von 8.30-
11.30 Uhr.

Präventive 
Seniorenberatung

Für ein zufriedenes Altern 
daheim. Für alle Völserinnen 
und Völser ,  d ie  70 Jahre 
und älter sind, besteht die 
Möglichkeit, zu Hause eine 
kostenlose Seniorenbera-
tung in Anspruch zu nehmen.
Kontaktieren Sie uns!

Familienhilfe

Die Familienhilfe ist eine zeit-
lich begrenzte Dienstleistung 
zur Überbrückung von schwie-
rigen Lebens- und aktuellen 
Not- und Krisensituationen 
innerhalb von Familien. 

Liebe Völserinnen
und Völser!

Mobile Pfl ege 
und Tagespfl ege

Die Tagespfl ege als entlasten-
des Angebot wird von den 
Völserinnen und Völsern sehr 
gut angenommen. Derzeit sind 
über die Woche verteilt sechs 
Tagesgäste im Tageszentrum 
der Gesundheitsdienste Völs. 
Plätze sind aber noch frei.

Betreutes Wohnen
Weitere Wohnungen konnten 
im Betreuten Wohnen ver-
geben werden, einige Woh-
nungen sind noch frei. Ziel-
setzung ist, dass bis Ende des 
Jahres 2019 alle Wohnungen 
vergeben sind. Falls Sie also 
Interesse an einer Wohnung 
haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Anna Holzer im Sozi-
alsprengel Völs und vereinba-
ren Sie einen Beratungstermin.

Stationäre Pfl ege
Besonders stark wird seit 
Anfang Jänner 2019 die Kurz-
zeitpfl ege in den Gesundheits-
diensten frequentiert. Hoch-
gerechnet haben wir bis Ende 
April 2019 eine Auslastung 
der beiden Betten von über 
70% erreicht. Daran kann man 
ermessen, wie wichtig diese 

Dienstleistung für die Entlas-
tung pflegender Angehöriger 
ist. Seit 1. Juni 2019 ist die neue 
Homepage der Gesundheits-
dienste Völs und des Sozi-
alsprengels Völs online. Sie 
finden dort sowohl alle Infor-
mationen über die Dienstleis-
tungen selbst als auch alles 
darüber, wie sie zu den Dienst-
leistungen kommen. Alle rele-
vanten AnsprechpartnerInnen 
finden Sie mit Foto auf der 
Homepage. Schmökern Sie 
einfach mal auf www.gdv.tirol. 
Sie finden dort alle Informa-
tionen, die Sie vielleicht akut 
brauchen bzw. die in Zukunft 
für Sie wichtig sein könnten. 

Gotthard Kindl, Geschäftsleiter
Mischa Todeschini Bakk., 

Pfl egedirektor

Öff nungszeit in 
unserem Hauscafé

von 14-17 Uhr

Geburtstage im Juni
Wir wünschen 

Frau Katharina Massimo, 
Frau Christine Wolf, 
Frau Anna Müller, 

Herrn Richard Hadeyer, 
Frau Rosa Begher, 

Frau Frieda Seeberger 
alles Gute 

zum Geburtstag!

Bahnhofstraße 19 | 6176 Völs | Tel. Nr. Verwaltung 0512/30 26 55
Wir stehen von 8-12 Uhr und am Nachmittag nach tel. Verein-
barung gerne zu Ihrer Verfügung. Tel. Nr. Bereichsleitung Pfl e-
ge bzw. deren Vertretung 30 26 55-88, Tel. Nr. Heimleitung 30 
26 55-70 | www.hds-voels.at | sekretariat@gdv.tirol

TIERARZT
Dipl. Tzt. Mag. med. vet.

VOLKER A .  BÜCHELE

A - 6 1 7 6  V ö l s 
I n n s b r u c k e r  S t r a ß e  4 5

Te l .  0 5 1 2 / 3 0  2 5  2 5
F a x  0 5 1 2 / 3 0  2 4  6 2
N o t f a l l n u m m e r : 

0  6 6 4 / 2 2 3  1 5  5 3

Achtung: 
Wir sind übersiedelt!

Neue Anschrift: 
Bahnhofstraße 19, im Haus der 

Gesundheitsdienste Völs.
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8./9. Juni
Dr. Katja Kraler
Peter-Siegmair-Str. 11
Notordination von 10-12 Uhr
Tel. 30 33 76

10. Juni
Dr. Jörg Neuwirth
Mutters, Natterer Straße 2a
Ordination Tel. 54 85 09
Wohnung Tel. 54 85 14

15./16. Juni
Dr. Stefan Neuner
Bahnhofstraße 38 A
Notordination von 9 bis 10 
und von 17 bis 18 Uhr
Tel.: 0512/30 25 30, Fax DW 2

20. Juni
Dr. Katja Kraler

22./23. Juni
Dr. Jörg Neuwirth

29./30. Juni
Dr. Walter Bernwick
Natters, Innsbrucker Straße 4
Notordination von 10-11 Uhr
Tel. 0512/54 65 11

Nacht-, Samstags- 
und Sonntagsdienst der 
Cyta-Apotheke
Mittwoch, 5. Juni
Samstag, 15. Juni
Dienstag, 25. Juni

St.-Blasius-Apotheke Völs
Montag, 10. Juni
Donnerstag, 20. Juni
Sonntag, 30. Juni

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst Völs, 
Mutters und Natters

Zum Nachdenken

Je lauter unsere Welt wird, je tiefer scheint Gott zu schweigen – 
Schweigen ist die Sprache der Ewigkeit, Lärm geht vorüber.

Gertrud von le Fort aus: Momente für die Seele

Unser ehrenamtliches Team braucht Verstärkung!

Wir suchen ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen für unsere 

vielfältigen Aufgabengebiete

Haben Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit? 
Dann sind Sie bei uns richtig!

Ehrenamt zahlt sich aus:
Ehrenamtliche sind freiwillige Helfer, die unentgeltlich ihre Zeit 
schenken, Ideen einbringen, durch ihre Unterstützung viele 
Bereiche erst möglich machen.
Ehrenamtliche schenken Zeit, weil es ihnen nicht egal ist, wenn 
andere Hilfe brauchen. 

Ehrenamt macht´s möglich:
Wenn Sie Interesse an einem ehrenamtlichen Engagement 
haben, dann melden Sie sich bei uns. Bei uns fi nden Sie Bera-
tung über mögliche Betätigungsfelder, Vermittlung und Betreu-
ung. Wir klären in einem persönlichen Gespräch gerne ab, wie 
Sie Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten am besten einsetzen kön-
nen. Während des Einsatzes sind alle Ehrenamtlichen unfall- 
und haftpfl ichtversichert.

Unsere derzeitigen Einsatzmöglichkeiten 
für freiwilliges Engagement sind:
• Besuchsdienst • Lesepatenschaft
• Begleitdienst • Essen auf Rädern
• Mobiler Fahrdienst • Ehrenamt im Haus der
• Computeria  Gesundheitsdienste Völs
• Kontaktcafe 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und nähere Auskünfte 
möchten, dann setzen Sie sich mit der Ehrenamtskoordinatorin 
für ein unverbindliches Gespräch in Verbindung. 

Kontakt: 
Sozialsprengel Völs, Bahnhofstraße 19
Danja Sapper, Ehrenamtskoordinatorin
Tel.: 0664 / 178 70 63; 
E-Mail: sozialsprengel-ehrenamt@spv.tirol
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr von 8.30 – 11.30 Uhr

Ehrenamt macht's möglich!

Vortrag Altersdepression

Im Rahmen der Vortragsreihe 
zur Gesundheitsvorsorge hat 
der Sozialsprengel Völs am 
Donnerstag, den 16. Mai 2019 
zu dem sehr gut besuchten 
Vortrag „Altersdepression“ in 
das Haus der Gesundheits-
dienste eingeladen. Gekom-
men waren ca. 60 Zuhörer-

Innen. Der Referent, Dr. Hubert 
Sulzenbacher, er unterrichtet 
u.a. auch im AZW, ging in sei-
nem Vortrag ausführlich auf 
die verschiedenen Formen, 
Merkmale und Ursachen der 
Depression ein. Er sprach auch 
über Unterscheidungsmerk-
male zwischen Demenz und 

Altersdepression sowie über 
den Umgang mit suizidge-
fährdeten Menschen und den 
Möglichkeiten einer Behand-

lung mit Medikamenten. Ein 
interessanter  Vortrag mit 
viel Information zum Thema 
Depression.
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Volksschule –LMS Kematen/Völs und Umgebung

Am Samstag, 11 .  Mai 2019 
fand in der Blaike unter dem 
Titel „Zauberhafter Muttertag“ 
eine durchaus ungewöhn-
liche Veranstaltung statt.  Die 
Kinder der Volksschulklasse 
4a waren die Ausführenden 
dieses Abends, hatten sich 
allerdings mit dem Völser Kir-
chenchor und der Zupfkapel-
le ideale Mitwirkende auf die 
Bühne geholt. Als Initiatoren 
des Abends waren Volksschul-
lehrer Richard Saxer und der 
Gitarrelehrer Wolfgang Schmitt
von der Landesmusikschule 
Kematen-Völs und Umgebung 
aktiv. 

Als ganz besonderes Highlight 
des Abends trat der Zaube-
rer Phantomas auf, der nicht 
nur die zahlreichen Kinder 
faszinierte, sondern auch die 
Erwachsenen in Staunen ver-
setzte.

Eröff net wurde der Abend von 
der Zupfk apelle mit dem rhyth-

misch, beschwingten Stück 
„I' ve got a lot I want to say”. 

Dann gaben die Kinder der 4a 
in einem Medley einen kurzen 
Rückblick über ihre erfolg-
reichsten Kinderlieder der 
vergangenen vier Volksschul-
jahre. Dabei wurden sie von 
den noch deutlich jüngeren 
Kindern der Nachwuchsgruppe 
der Zupfkapelle instrumental 
begleitet.  Mit beliebten „Hits“ 
wie „Alle Kinder lernen lesen“ 
oder die bekannte „Weih-
nachtsbäckerei“, „Die Blumen 
tanzen Rock'nRoll“ ließen die 
Kinder der 4a noch einmal in 
gewohnter Weise ihre unglaub-
liche musikalische Vitalität 
Revue passieren.

Auch die Volksmusik kam 
nicht zu kurz: Mit großem Ein-
fühlungsvermögen gelang 
Richard Saxer der Zusammen-
klang der Kinderstimmen mit 
dem Völser Kirchenchor. Als 
Solistin zeigte Kathi Sonnwe-

ber ihre Nähe zur Volksmusik. 
Beim Walzer des Komponisten 
Dimitri Schostakowitsch konn-
ten die „größeren“ Gitarrespie-
ler der Zupfk apelle ihr Können 
zeigen. Danach hieß es „Bühne 
frei der Zauberei“. Im Nu hat-
te Phantomas die Herzen der 
Kinder erobert. Immer wieder 
hatten auch die ganz Kleinen 
die Gelegenheit, dem Magier 
auf der Bühne zu assistieren. 

Unvergesslich, wie sich ein 
Tüchlein in ein Glas gesperrt 
von einem Kind „erschrecken“ 
ließ.

Im zweiten Teil des Abends 
standen bekannte Hits der 
Popmusik auf dem Programm. 
Beim berühmten „Halleluja“ 
von Leonard Cohen konnte der 

Kirchenchor seine volle Klang-
kraft entfalten, etliche Soloein-
würfe wurden von Kindern der 
4a gesungen. Besondere Ver-
feinerung entstand durch das 
Geigenspiel von Martina Saxer
und die Begleitung am Cajon 
von Toni Sonnweber.

Eine weitere Zaubereinlage ließ 
Kinder wie Erwachsene sprach-
los staunen, wurden doch alle 

im Publikum Zeugen eines 
schwebenden Tischchens. 

Nach den Hits  „Applaus , 
Applaus“  und „Al les  nur 
geklaut“ kamen die Kinder mit 
den Liedern „Das schwierigste 
Wort“ und „Meine Mami“ zum 
Höhepunkt des Abends: dem 
Muttertag.

Berührend und beeindruckend 
das Überraschungslied von 
Celina Knoll als „Danke“ für 
Richard Saxer für die schö-
nen Jahre in der Volksschule. 
Begleitung am Klavier: Hans 
Thalhammer. Ebenso die Dan-
kesworte der Elternvertreterin 
Michaela Oberhöller.

Den fulminanten Kehraus des 
Abends bildete Musik aus 
Afrika: Ein gewaltiges Trom-
melstück der 4a und das Lied 
„Yakana Vangheri“ mit Horst 
Strauss als Vorsänger und Phi-
lip Schmitt am Cajon zeigten 
einmal mehr die erstaunliche 
musikalische Vielfalt der Kin-
der. Wolfgang Schmitt bedank-
te sich bei allen Ausführenden 
und zitierte einmal mehr das 
bekannte Motto: 

Erziehung zur Musik – Erzie-
hung durch Musik. 

Volksschule Völs
Landesmusikschule Kematen-Völs und Umgebung

Zauberhafter Muttertag – das Ereig-
nis für die ganze Familie
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In den vergangenen Jahr-
zehnten entwickelte sich Völs 
von einem Bauerndorf zu einer 
Stadtrandgemeinde mit teil-
weise großen Wohneinheiten 
und Wirtschaftsbetrieben auf 
ehemals landwirtschaftlich 
genutzten Flächen. Redakti-
onsmitglied Vizebürgermeis-
ter Toni Pertl führte dazu ein 
Gespräch mit Ortsbauernob-
mann Karl Ruetz und dem 
Obmann des Schafzuchtver-
eins Walter Ostermann. 

Karl, wie siehst du die in der 
Einleitung angeführte Entwick-
lung unseres Ortes für euch 
Bauern?

Karl Ruetz: In den vergange-
nen Jahrzehnten wurde die 
Kulturlandschaft weniger und 
es sind für die Landwirtschaft 
hauptsächlich Randflächen 
übrig geblieben. Auf den noch 
vorhandenen größeren Flächen 
in der Völser Au haben sich 
vor allem auswärtige Gemüse-
bauern angesiedelt. Dadurch 
ging auch die Viehhaltung in 
unserem Ort stark zurück. 

Eine Folge dieser Entwick-
lung dürfte auch sein, dass die 
Völser Bauern ihre Höfe nur 
mehr im Nebenerwerb bewirt-
schaften?

Karl Ruetz: Es gibt in Völs 

eigentlich keine Vollerwerbs-
bauern mehr. In unserer Lage 
und mit der noch vorhandenen 
Größe der Flächen kann keine 
Familie von der Landwirtschaft 
alleine leben.

Wie ist die Struktur der Völser 
Landwirtschaft?

Karl Ruetz: Die Völser Land-
wirte teilen sich auf 5 Rinder-
halter mit 60 Rindern, 8 Schaf- 
und Ziegenbauern mit an die 
900 Stück Vieh und 5 Pferde-
halter auf. Die drei Gärtnereibe-
triebe sind auch der Landwirt-
schaft zuzuordnen.

W e l c h e  A u f g a b e n  e r f ü l -
len die Landwirte neben der 
erwähnten Viehzucht noch? 

Walter Ostermann: Wichtige 
Aufgaben der Landwirte sind 
die Landschaftspfl ege und die 
Erhaltung der Natur und des 
Erholungsraumes. 

Spielt bei der Bewältigung die-
ser Aufgaben die Schafzucht 
eine wichtige Rolle und wie 
läuft diese im Jahreskreis ab?

Walter Ostermann: Die Schaft-
zucht ist im Nebenerwerb leich-
ter zu bewerkstelligen wie die 
Rinderzucht. Nach dem Baden 
der Schafe am Muttertagswo-
chenende bleiben sie noch auf 

Das zu Ende gehende Frühjahr war Anlass eines Gesprächs 
mit dem Ortsbauernobmann und dem Obmann des Schafzuchtvereins

den Weiden in den Tallagen. 
Bei entsprechendem Wetter 
erfolgt Anfang Juni der Almauf-
trieb. Auf den Almen verbleiben 
die Schafe bis Anfang Septem-
ber. Im Herbst sind die Schafe 
dann wieder auf den Weiden 
im Tal zu finden. Die Schaf-
zucht ist ein wichtiger Bestand-
teil der Almwirtschaft. Würden 
die Schafe die dortigen Gräser 
nicht abfressen, entstünde 
Rutschgras. Ein vermehrtes 
Auftreten von Naturkatastro-
phen, vor allem Vermurungen, 
wäre die Folge.

D a s  Z u s a m m e n s p i e l  v o n 
Bevölkerung und Landwirt-
schaft ist ja nicht ganz unpro-
blematisch. Was sollte sich aus 
eurer Sicht dabei verbessern?

Walter Ostermann: Die Wei-
dehaltung unserer Schafe ist 
im Ballungsraum nicht ganz 
unproblematisch. Es gibt teil-
weise Belästigungen der Tiere 
durch Spaziergänger.

Karl  Ruetz:  Grundsätzl ich 
sollten landwirtschaftliche Flä-
chen als Flächen für die Futter-
nutzung akzeptiert werden. Sie 
sollten nicht betreten werden. 
Das Liegenlassen von Hunde-
kot stellt eine nicht unwesent-
liche Belastung dar.

Die Waldbewirtschaftung ist ja 
auch Teil der Landwirtschaft. 
Wie sieht diese bei unseren 
Bauern aus?

Karl Ruetz: Der Anteil an Pri-
vatwald muss laufend gepfl egt 
werden, vor allem wegen des 
doch immer wieder auftre-
tenden Borkenkäfers. Schad-
holz sollte laufend entfernt 
werden. Leider kann für dieses 
Holz nur ein niedriger Preis 
erzielt werden. 

Wie seht ihr die weitere Ent-
wicklung unserer Landwirt-
schaft?

Karl Ruetz:  Nur durch den 
Erhalt der regionalen Lebens-
mittelproduktion ist das Über-
leben der heimischen Bauern 
gesichert. 

Walter Ostermann: Wir werden 
auch weiterhin für die Erhal-
tung des Erholungsraumes 
in Völs und im Inntal unseren 
Beitrag leisten. 

Vielen Dank für das Gespräch, 
das zur Bewusstseinsbildung 
beitragen soll, wie wichtig die 
Arbeit unserer Landwirte für 
ein lebenswertes Völs und 
auch Tirol ist. 

6176 Völs, Dorfstraße 12, Tel. 0512 / 30 50 80, Fax. 30 31 38

Schweinskotelett kg E 9,40
geschnitten

Rindsgulasch kg E 14,49
geschnitten, mager

Bratwurst kg E 7,99
Frankfurter (10 Paar) kg E 7,49

Rindsgulasch
geschnitten, mager

Bratwurst

Mittagsmenüs von Mo-Fr
Jeden Mittwoch 1/2 Grillhendl mit Brot E 4,80 
Jeden Donnerstag gegrillte Schweinsstelze mit Brot

(auf Vorbestellung) 1 St. E 6,90 
Jeden Freitag  Wienerschnitzel mit Pommes 
 und gem. Salat E 7,40

Unser Angebot im Juni!
Die Grillsaison beginnt wieder

Grillfl eisch gewürzt auf Vorbestellung.

ulli’s
blumenshop

6176 Völs
Tel: 0512 / 303784

blumen peer
markthalle

6020 Innsbruck
Herzog-Siegmund-Ufer 1

gaertnerei.peer@aon.at   •   Mobil: 0664 / 223 02 01

gärtnerei
peer6176 Völs

Michelfeld 10
Tel: 0512/303114

blumen
peer
6170 Zirl

Kirchstraße 19
069910191656

6176 Völs · Michelfeld 10
Tel: 0512/303114

gaertnerei.peer@aon.at
www.gaertnerei-peer.at

ulli's blumenshop
6176 Völs ·Tel: 0512/303784

blumen peer markthalle
6020 Innsbruck · Herzog-Siegmund-Ufer 1
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Sozialsprengel

A m  D o n n e r s t a g ,  d e n  9 . 
Mai 2019 fand im Haus der 
Gesundheitsdienste die Jahres-
hauptversammlung des Sozi-
alsprengels Völs für das Jahr 
2018 statt. Obmann GR Alois 
Holjevac begrüßte dazu u.a. BM 
Erich Ruetz, die beiden VBM 
Toni Pertl und Walter Kathrein 
und Pfarrer Bernhard Groß.

Zu Beginn seines Berichtes 
ging der Obmann zunächst 
kurz auf das „Völser Modell“ 
ein, wonach die Gemeinde Völs 
seit 1. Jänner 2014 die Sozial- 
und Gesundheitsdienste neu 
organisiert hat.

Die Geschäftsstelle des Sozi-
alsprengels Völs ist die unab-
hängige Beratungsstelle für 
alle sozialen Angelegenheiten 
sowie für alle Dienstleistungen. 
Alle vom Land Tirol finan-
zierten Dienstleistungen der 
Betreuung und Pfl ege werden 
vom Haus der Gesundheits-
dienste angeboten. 

Der Sprengel hatte im 
Jahr 2018 folgenden 

Mitarbeiterstand: 
•  1 GF (Sozialarbeiterin) 
 mit 25 Wochenstunden 
 (+ Mehrarbeitsstunden)
•  1 Diplomkrankenschwester 

mit 15 Wochenstunden

•  1 Ehrenamtskoordinatorin 
mit 15 Wochenstunden 

•  1 Essenauslieferer mit 12 
Stunden (Ende Jänner 2018)

•  2 Essenauslieferer ehren-
amtlich (Ende Jänner 2018)

Im Berichtsjahr 
wurden vom Sprengel 
nachstehende Diens te 

angeboten:
•  Beratung zum Dienstleis-

tungsangebot
•  Persönliche Beratung und 

Hilfe, Präventive Senioren-
beratung,

•  Heilbehelfe-Verleih
•  Essen auf Rädern
•  Diätberatung und Rechtsbe-

ratung
•  Vorträge/Kurse/Veranstal-

tungen
•  Verwaltung Sozialfonds
•  Ehrenamt: Freiwillig für Völs
•  Familienhilfe
•  Anlaufstelle Seniorenwoh-

nungen, Betreutes Wohnen, 
Tagespfl ege, Kurzzeitpfl ege 

Zu den Schwerpunkten 
zählten im Berichtsjahr 
persönliche Beratung 

und Hilfe:
•  Unterstützung bei Anträgen 

und Ansuchen (z.B. Anträge 
für Pfl egegeld und Mietzins-
beihilfe, Mindestsicherungs-
anträge, Information zur 
Gebührenbefreiung aller Art), 
Beratung bei Problemen im 
familiären oder finanziellen 
Bereich oder bei sozialen 
Schwierigkeiten,…

•  86 Personen erkundigten 
sich über die Möglichkeiten 
der Betreuung, über Pflege, 
Haushaltshilfe, Aufnahme 
ins Heim, Essen auf Rädern, …
(davon wurden 54 Personen, 
„neu“ in die Betreuung auf-
genommen).

•  107 Personen stellten Anträ-
ge auf Mindestsicherung 
bzw. um eine Notsituation 
zu überbrücken (über 20 
Personen wurden finanziell 
unterstützt). Wir begleiten, 
auch in Zusammenarbeit mit 
dem Leiter der Gesundheits-
dienste Dr. Gotthard Kindl, 
so lange, bis das richtige 
Angebot gefunden wurde.

   
Heilbehelfeverleih

Der Sprengel verfügt über ein 
gut ausgestattetes Depot an 
Heilbehelfen und verleiht die-
se gegen eine geringe Gebühr:  

Pflegebetten, Rollstühle, Geh-
hilfen,… Alle Artikel werden lau-
fend gewartet und überprüft.

Essen auf Rädern
Dieser Dienst wird seit 1. Feber 
2018 vom Haus der Gesund-
heitsdienste angeboten. Der 
Sprengel ist die Anlaufstelle 
und die Koordination (Bestel-
lungen und Abbestellungen, 
Änderungen,…).

Diätberatung
Jeden ersten und dritten Diens-
tag im Monat fi nden in unseren 
Räumlichkeiten Beratungen 
durch unsere Diätologin, Frau 
Andrea Tichy, statt.
• 16 Personen wurden beraten 
•  T h e m e n :  Ü b e r g e w i c h t , 

Untergewicht,  Diabetes, 
Laktose, Reizdarm und Ess-
störungen

  
Rechtsberatung

J e d e n  e r s t e n  F r e i t a g  i m 
Monat findet von 16-18 Uhr 
in den Räumlichkeiten des 
Sozialsprengels eine kosten-
lose Rechtsberatung statt. 
Ansprechpartner: Dr. Stefan 
Kornberger. 
•  28 Personen haben das 

Angebot der Erstberatung 
zu Ehescheidung, Arbeits-
recht, Liegenschaftsgesetz, 
Erwachsenenschutzgesetz,… 
in Anspruch genommen

Veranstaltungen

Gesundheit aktuell
Der Sprengel bietet in Zusam-
menarbeit/Kooperation mit 
dem AZW und dem Haus der 
Gesundheitsdienste Vorträge 
zu speziellen Gesundheitsthe-
men an. Die Vorträge finden 
jeden 2. Monat, am 3. Donners-

Jahreshaupt versammlung

Team Sozialsprengel mit Obmann

Heilbehelfeverleih
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Sozialsprengel

tag (außer Sommer), um 19:30 
Uhr im Haus der Gesundheits-
dienste statt. Vom 17. bis 19.9. 
2018 wurde außerdem eine  
Diabetikerschulung angeboten.  

Osterbasar
Der Osterbasar ist eine nicht 
mehr wegzudenkende Ver-
anstaltung. Mittlerweile sind 
es um die 50 Damen, die den 
Sprengel mit Kuchen und 
Backwaren, auch mit Baste-
leien unterstützen. Ein herz-
licher Dank. Der Reinerlös von 
€ 1.272,70,- ging an den Sozial-
fonds des Sprengels.

Sozialfonds
Für hilfsbedürftige, notleidende 
Völserinnen und Völser hat der 
Sprengel einen Sozialfonds 
eingerichtet.  Jeder Antrag 
an den Fonds wird sorgfältig 
geprüft. Der Obmann dankt in 
diesem Zusammenhang für 
die jahrelange ausgezeichnete 
Zusammenarbeit mit der Vin-
zenz Gemeinschaft. Finanziert 
wird der Fonds aus Spenden 
(private Spender, bei Beerdi-
gungen anstatt Blumen/Kranz-
spenden, bei Geburtstagsfeiern 
„Spenden anstatt Geschenke“, 
Spender, die nicht genannt 
werden wollen), dem Osterba-
sar und dem Cyta Völs-Floh-
markt.

Ehrenamt 
„Freiwillig für Völs“

Helfen macht den Unter-
schied. Freiwillig für Völs ist 
das Netzwerk für gegensei-
tige Hilfestellung in der Markt-
gemeinde Völs. Hier werden 
Menschen, die Unterstützung 

im Alltag brauchen, mit jenen 
zusammengeführt, die Hilfe 
leisten wollen. Dabei stehen 
die Wünsche, Bedürfnisse 
und Notwendigkeiten in der 
Gemeinde im Mittelpunkt.  
Angeboten werden: Besuchs-
dienst, Begleitdienst, Mobiler 
Fahrdienst, Computeria, Kon-
taktcafe, Lesepatenschaft, 
Essen auf Rädern, Ehrenamt in 
den Gesundheitsdiensten.

Familienhilfe
Die Betreuung, Beratung und 
Unterstützung von Familien 
erfolgt über den Sprengel. Das 
Angebot umfasst die „klas-
sische Familienhilfe“.

Weitere Aufgaben 
und Dienste

Der  Sprengel  is t  wei ters 
Anlauf- und Beratungsstel-
le für Seniorenwohnungen, 
Betreutes Wohnen, Tagespfl e-
ge und Kurzzeitpflege und 
Dienstleis tungsberatung für 
Angebote, die in den Gesund-
heitsdiensten Völs angeboten 
werde:
•  Case Management und Erst-

gespräche  

•  Mobile Pflege und Betreu-
ung

•  Tagespfl ege/-betreuung
•  Kurzzeitpflege, stationäre 

Pfl ege und Palliativpfl ege

Im Laufe des Jahres 2018 ist 
der Sprengel in neue Räum-
lichkeiten in das Haus der 
Gesundheitsdienste übersie-
delt. Er präsentiert sich auch 
mit einem neuen Logo.

Dankesworte
Z u m  A b s c h l u s s  s e i n e s 
Berichtes dankte der Obmann 
herzlich der Geschäftsführung 
und den MitarbeiterInnen, den 
ehrenamtlichen Mitarbeiter-
Innen, Herrn Dr. Kindl und 
seinem gesamten Team, allen 
Vorstandsmitgliedern für die 
hervorragende Zusammen-
arbeit, Hannes Geiler für die 
Kassaführung, BM Erich Ruetz 
und der Marktgemeinde Völs 
für die Unterstützung und die 
Subvention und allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der 
Marktgemeinde Völs und im 
Besonderen den Mitarbeitern 
vom Bauhof.

Nach dem Bericht zum 
Arbeitsjahr 2018 gab 

der Obmann noch einen 
Ausblick auf die weitere 

Zukunft:
Der gesamte Pflegebereich 
befindet sich im Umbruch. 
Die Dienstleistungen in der 
Zukunft werden vielfältiger und 
herausfordernder. Es wird nicht 
leichter! Ziel ist der Ausbau der 
mobilen Pfl ege (zu Hause).
Und die Marktgemeinde Völs 
ist mit dem „Völser Modell“ 

schon bestens darauf vorbe-
reitet.

Im Jahr 2012 wurden mit dem 
Projekt „In Freude und Würde 
älter werden“ die Weichen zum 
Thema Pflege und Betreuung 
in der Marktgemeinde Völs 
eingeleitet.

Wunsch in der 
Bevölkerung

• Eine Anlaufstelle
•  So lange wie möglich im 

eigenen Haus bleiben.

Das Ergebnis = das 
Völser Modell unter 

einem Dach
Alle Dienstleistungen für die 
gesamte Pflege werden vom 
Haus der Gesundheitsdienste 
a n g e b o t e n .  D i e  g e s a m t e 
Sozial- und Dienstleistungs-
beratung für die Bürger der 
Marktgemeinde Völs ist in 
der Geschäftsstelle des Sozi-
alsprengels angesiedelt. Alle 
Dienste werden im Haus der 
Gesundheitsdienste unter 
einem Dach angeboten.

Und unsere bisherigen Erfah-
rungen belegen sehr eindrück-
lich, wie sinnvoll und hilfreich 
es ist, den gemeinsamen Weg 
zu planen und die gemein-
same Arbeit zu organisieren. 
Alle Verantwortlichen haben 
sich diesen Herausforde-
rungen durch den gemein-
samen Prozess in vorbild-
l icher Weise gestel l t .  Ein 
besonderer Dank gilt allen, 
die mitgearbeitet und zum 
Erfolg beigetragen haben. Wie 
der Obmann feststellte, der 
Sozialsprengel ist fit für die 
Zukunft.

Nach seinen Ausführungen 
stellte der Obmann einen 
Antrag an die Generalver-
sammlung zur Änderung und 
Anpassung der Vereinssta-
tuten. Der Antrag wurde ein-
stimmig angenommen.

BM Erich Ruetz dankte dem 
Obmann und seinen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern 
sehr herzlich für die Arbeit 
im Berichtsjahr und betonte 
besonders die ausgezeichne-
te Zusammenarbeit mit den 
Gesundheitsdiensten Völs.

Vorstand des Sozialsprengels

Geschäftsfüherin Anna Holzer
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Kultur • Bücherei • LMS

Kulturkreis Völs

Kulturwanderung mit

Karl Pertl

Samstag, 15.6.2019 • Beginn: 14 Uhr
Treff punkt: Pestfriedhof in der Kranebitterstraße

Teilnahme: frei
Begleitung und Erklärung: Karl Pertl 

1625 trieb die Pest in Völs ihr 
tödliches Unwesen. Der Pest-
friedhof erinnert daran. Unsere 
Wanderung führt uns vorbei 
am „Fischerhäusl“ zum Gasthof 
„Maximilian“. 

Über die Seestraße – früher 
Seeweg – kommen wir zur 
ehemaligen Schottergrube, wo 
viele Jahre Schotter abgebaut 
wurde. Graf Alberti Poja – ein 
Adeliger aus Trient – war Bahn-
stationsvorsteher in Völs. Das 
Völser-See-Projekt war ihm ein 
großes Anliegen.

Dabei gab es auf dieser Fläche 
schon zu Zeiten von „Sigmund 
dem Münzreichen“ (1446 bis 
1490) und Maximilian (ab 1490) 
einen See. Nach einem Muren-
abgang auf die Wasserzufuhr 
vom Sendersbach verlandete 
der See um 1771. 

Unter Bürgermeister Felix 
Ostermann wurde auf Anre-
gung und nach Ausarbeitung 
des Projektes durch engagier-
te Völser Biologen auf der ehe-
maligen Seefl äche das Biotop 
„Völser Teich“ geschaff en. 

In den Kriegsjahren wurde 
im Bereich der nunmehrigen 
Teichfl äche das RAD-Lager mit 
14 Baracken errichtet (Relikte 
der NS Zeit), von denen teilwei-
se noch der Unterbau zu sehen 
ist. 

Vom „Hörtnagl-Hof“ gelangen 
wir zur Tischlerei Norer. Das 
Grundstück hat eine bewegte 
Geschichte: Ein Ziegelwerk, ein 
Sägewerk, die Garvenswerke. 

Am 20.10.1912 brannte das 
Sägewerk der Firma „Deggin-
ger und Heß“ komplett nieder. 
Das dazugehörige Bretterlager 
war westlich des Völser Bahn-
hofs. 

Di rekt  durch das Gebäu-
de Bahnhofstraße 42 (neu 
Hechenbergweg 6) führten die 
Gleise für den Holztransport 
bis zum Sägewerk.

• Klassenkonzert Harald Pröckl, Akkordeon
 Freitag, 7. Juni 2019, 18.30 Uhr, Völs – Mehrzwecksaal

• Klassenkonzert Martin Zech, Schlagwerk
 Donnerstag, 13. Juni 2019, 18.30 Uhr, Völs – Mehrzwecksaal

LMS – Kematen/Völs u. U.
Termine im Juni

Bücherei – 
Der Sommer naht …

Am 1. Juni beginnt der meteo-
rologische Sommer und damit 
hoffentlich auch die warme 
Jahreszeit.

Nichts ist schöner und befrie-
digender als sich in die freie 
Natur zu begeben – Wander-
bücher helfen bei der Auswahl 
von geeigneten Aktivitäten. 
Auch fürs Radfahren gibt es 
natürlich die entsprechende 
Lektüre – oder wer gar mit 
einem Weitwanderweg liebäu-
gelt… – auch hier gibt es viel zu 

entdecken:
• Rund um den Mont blanc
• Der Olavsweg in Norwegen
•  Der West Highland Way in 

Schottland
• Franziskusweg in Italien
•  Camino primitivo in Nord-

spanien
•  Caminho Portugues in Portu-

gal
• Via Podiensis in Frankreich
•  Und natürlich beide großen 

Jakobswege in Spanien 
Alle diese Führer fi nden Sie in 
unserer Bücherei.
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Freiwillige Feuerwehr

Am Samstag, 4. Mai 2019 fei-
erte die Feuerwehr Völs ihren 
Schutzpatron, den hl. Flori-
an. Begleitet von der Musik-
kapelle Völs marschierte die 
Mannschaft mit den Fahrzeug-
patinnen vom Dorfplatz zur 
Pfarrkirche um gemeinsam an 
der hl. Messe teilzunehmen. 

Pfarrer Christoph hob in der 
Predigt die Verlässlichkeit der 
Mannschaft und die damit 
verbundene Treue zum Frei-
willigen-Dienst hervor. Die Vor-
bildwirkung der bereits erfah-
reneren Mannschaftmitglieder 
ihren jungen KameradInnen 
gegenüber und das ständige 
gemeinsame Üben schaffen 
Teamgeist und sorgen für eine 
fundierte Ausbildung, welche 

eine erfolgreiche Abwick-
lung der Einsätze garantiere.  
Abschließend bedankte sich 
Pfarrer Christoph für die Über-
nahme des Ehrenamtes „Feu-
erwehrmann“ und mahnte 
gleichzeitig auch die damit 
verbundene Verpfl ichtung zum 
Proben und im Einsatzfall ein. 
Nach der Messe erfolgte vor 
der Kirche der traditionelle 
Festakt mit den Ehrungen ver-
dienter Feuerwehrmitglieder. 
Für ihren treuen Dienst rund 
um das Feuerwehrwesen wur-
den für 40 Jahre ersprießliche 
Tätigkeit um das Feuerwehrwe-
sen HLM Günter Rangger und 
für 25 Jahre ersprießliche Tätig-
keit um das Feuerwehrwesen 
HLM Markus Perfl er und HFM 
HR Dr. Josef Vantsch ausge-

Floriani 2019

zeichnet. Nach dem Festakt 
marschierten die Abordnungen 
wieder zurück zum Vereins-
haus, wo nach der Fahnenver-
sorgung das gemeinsame Mit-
tagessen und ein gemütlicher 
Ausklang stattfand. 

Die Feuerwehr Völs bedankt 
sich bei Pfarrer Christoph für 

die würdevolle Gestaltung der 
hl. Messe und bei der Musik-
kapelle Völs für die festliche 
Umrahmung. Ein großer Dank 
ergeht auch an alle, die nach 
der Messe Zeit  gefunden 
haben, dem Festakt beizuwoh-
nen.

HV Erich Rangger
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Kirchliche Nachrichten

Ausgewählte Gottesdienste und Veranstaltungen auf einem Blick
Wenn nicht anders angegeben finden die Gottesdienste in der Pfarrkirche und die Veranstaltungen 
im Pfarrheim statt. Alle Termine auf: www.pfarre-voels.net und auf der wöchentlichen Gottesdienst-
ordnung. Die Veranstaltungen für unsere Kinder und Jugendlichen sind mit gekennzeichnet. 
Pfarrblatt auf der Homepage des Stiftes www.stift-wilten.at. Kanzleizeiten: Dienstag, 9 bis 11 Uhr, Mitt-
woch 17 bis 19 Uhr und Donnerstag 9 bis 11 Uhr. Tel. 0512/30 31 09 E-Mail: pfarre-voels@stift-wilten.at

Samstag, 1.6.
EZA Warenverkauf nach der EZA Warenverkauf nach der EZA Warenverkauf
Abendmesse

Mittwoch, 5.6.
19.00 Uhr Festgottesdienst 
zum Ordensgründer der Prä-
monstratenser
19.45 Uhr Pfarrgemeinderats-
sitzung

Donnerstag, 6.6.
19.00 Uhr Abendlob

Freitag, 7.6.
1 9 . 0 0  U h r  ö k u m e n i s c h e 
Pfingstvigil in Allerheiligen 
„Pfingsten schenkt dem Glau-
ben Farbe!“

Freitag, 7.6.
19.30 Uhr Erlebnisabend 

Weltjugendtag in Panama: 
Leuthaus, Klostergasse 1, 6020 
Innsbruck

Pfingstfest, 8.6./9.6.
19.00 Uhr Pfingstlicher 

Jugendgottesdienst

8.30 Uhr Hl. Messe

10.00 Uhr Hochamt (Kirchen-
chor)

Pfi ngstmontag, 10.6.
8.30 Uhr Festmesse in der Bla-
siuskirche

 9.45 Uhr Familienradausfl ug 
– Treffpunkt beim Pfarrheim. 
Fahrtroute über Afling nach 
Kematen zur Kreuzkapelle. 
Rückfahrt zum Pfarrheim wo 
wir die heilige Messe feiern, 
anschl. gemeinsamer Mittags-
grill. Grillgut selber mitbrin-
gen, kann im Pfarrheim kühl 
gelagert werden. Für Getränke 
i s t  g e s o r g t .  A n m e l d u n g 
erwünscht. Bei Schlechtwetter 
wird die hl. Messe im Pfarrsaal 
gefeiert.

Mittwoch, 12.6.
14.30 Uhr Lebensschule Bibel 
im Pfarrsaal

Donnerstag, 13.6.
19.00 Uhr Abendlob Alte Kir-
che

Samstag, 15.6.
9.00 Uhr Firmung (Somesing)

Sonntag, 16.6. 
Dreifaltigkeitssonntag 
10.00 Uhr Festgottesdienst
Brotverkauf nach den Vormit-
tagsgottesdiensten zu Gunsten 
des diesjährigen JuMi-Lagers

Donnerstag, 20.6. 
Fronleichnam 
19.00 Uhr Vorabendmesse
8.30 Uhr Festgottesdienst im 
Garten neben der Neuen Mit-
telschule, dann Fronleichnams-
prozession zur Pfarrkirche. 
(Musikkapelle, Kirchenchor) 
Bei Schlechtwetter beginnt der 
Festgottesdienst um 9.00 Uhr 
in der Pfarrkirche.
19.00 Uhr Abendmesse

Samstag, 22.6./Sonntag, 23.6. 
PA Thomas wird bei den Got-
tesdiensten verabschiedet.
10.00 Uhr Festmesse zum 
Schützenjahrtag (Musikkapelle)
Pfarrkaff ee der Jungschar nach 
allen Gottesdiensten

Donnerstag, 27.6.
18.30 Uhr Bittgang Schwarz-
Kreuz-Kapelle
1 8 . 3 0  U h r  B i t t g a n g  z u m 
Schwarzen Kreuz 

• Mit dem Linienbus: 
18.20 Uhr Völser Seesiedlung, 
18.23 Uhr Völs Mitte.
Ausstiegstelle Ziegelei Haft-
anstalt. Dort ist um 18.30 Uhr 
Treff punkt

•  Mit dem Auto:  (um ohne 
Anstieg zur Kapelle zu gelan-
gen). Auf der Götznerstras-
se ca. 200 Meter nach der 
Abzweigung Völs/Götzens ist 
rechts eine Ausweiche. Auch 

Montag, 3.6. spielen, plaudern
Montag, 10.6. Pfi ngsten (keine Stube)
Montag, 17.6. Geburtstagsfeier
Montag, 24.6. Bewegung mit Musik
Montag, 1.7. Ausfl ug

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren 
einen wunderschönen Sommer.

Juni/Juli 2019

Pfi ngsten (keine Stube)

Evangelische 
Kreuzkirche

Gottesdienste
im Monat Juni 2019

Sonntag, 02.6.: 9.00 Uhr:
6. Sonntag nach Ostern
Evangelium Johannes 16, 5-15   

Sonntag, 09.6.: 9.00 Uhr:
Pfingstsonntag
Evangelium Johannes 14, 15-27

Sonntag, 16.6.: 9.00 Uhr:
Diözesan- und Gustav-Adolf-
Fest 2019 in der Christuskir-
che in Innsbruck von 9 – 16 
Uhr. Der Gottesdienst in Völs 
entfällt!

Sonntag, 23.6.: 9.00 Uhr:
1. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Johannes 5, 39- 47

Sonntag, 30.6.: 9.00 Uhr:
2. Sonntag nach Trinitatis
Familiengottesdienst mit 
anschließendem Gril lfest

Kirchenkaff ee an jedem Sonn-
tag im Monat im Anschluss an 
den Gottesdienst.

Gebetskreis jeden Donnerstag 
um 17:30 Uhr im Clubraum.

Informationen über unsere 
Pfarrgemeinde gibt es auch im 
Internet unter der Adresse: 
www.innsbruck-christuskirche.at

Danke Dir!
Gib mir, o Gott, ein festes 
Herz, das keine unwürdige 
Leidenschaft niederzieht;
gib mir ein unüberwindliches 
Herz, das keine Trübsal nie-
derbeugt;
gib mir ein aufrichtiges Herz,
das kein niedriges Streben 
auf Abwege bringen kann.
Erfülle mich auch, o Herr, 
mein Gott, mit Verstand, dich 
zu erkennen, mit Eifer, dich zu 
suchen, mit Weisheit, dich zu 
finden, mit einer Treue, dass 
ich am Ende dich umarmen 
darf. 

Thomas von Aquin

dort Treffpunkt um 18.30 Uhr. 
Von beiden Seiten nähern wir 
uns betend der Kapelle, bei der 
die Andacht dann gemeinsam 
weitergefeiert wird.
20.00 Uhr Bibelrunde

Freitag, 28.6. Herz Jesu Fest
15.00 Uhr Festgottesdienst Bla-
siuskirche
Für Blasiusmitglieder und Gläu-
bige, die nicht mehr zu Fuß zur 
Blasiusmesse kommen kön-
nen, gibt es einen Fahrdienst 
zur Blasiuskirche, Treffpunkt 
um 14.00 Uhr beim Pfarrheim.

Anmeldung in der Pfarrkanz-
lei bis 25. Juni. Kosten: kei-
ne. Anschließend Kaffee und 
Kuchen im Pfarrheim

Samstag, 29.6.
ab 9.00 Uhr Herz Jesus Fest 

für Jugendliche und Familien
in der Basilika Wilten mit der 
Loretto Gemeinschaft

Samstag, 29.6.
14.00 Uhr Taufe

Sonntag, 30.6. 
Herz-Jesu-Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
10.00 Uhr Familiengottes-
dienst
15.00 Uhr Priesterweihe von D. 
Leopold – Stiftskirche Wilten

Den christlichen Glauben neu 
entdecken:
Alpha-Kurs: Bei fünf Treff en mit 
gutem Essen, Impulsen und 
Austausch mit anderen. Jeweils 
ab 19 Uhr am Mi 29.5., 5.6., 12.6., 
19.6., 26.6.; Pfarre Völs, Werth 
5; alphavoels@gmx.at | 0676 
8730 7297 | alphakurs.at

für die Ausgabe 
Juli/August 2019
Montag, 17. Juni 

2019

Nach Redaktionsschluss 
einlangende Beiträge 

können ausnahmslos nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Redaktions-
schluss
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Kirchliche Nachrichten • Emmaus-Stube

Mielestraße 3
6063 Rum bei Innsbruck

Telefon +43/(0)512/267020
office@koteschowetz.at

GmbH

W Ä R M E  M I T  V E R N U N F T

GmbH

W Ä R M E  M I T  V E R N U N F T

Emmaus-Stube – Muttertagsfeier

Wie jedes Jahr durften die 
Senioren der Emmausstube 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Liedern, heiteren 
Texten, Tänzen  und Musik erle-
ben. Auch zahlreiche Gäste wie 
die beiden Vizebürgermeister 
Toni Pertl und Kathrein Wal-
ter sowie unser Ehrenbürger 
Hofrat Knapp und die Obfrau 

der Vinzengemeinschaft Brun-
ner Irmi waren der Einladung 
gefolgt.

Bei Kuchen, Kaffee und Wein 
konnten alle einen wunder-
schönen Nachmittag erleben. 
Allen Beteiligten gilt ein beson-
deres Dankeschön.

Christa Vantsch

Liebe VölserInnen!

PA Thomas Folie 
beendet sein Arbeitsver-

hältnis in Völs
Leider wird er seinen Lebens-
mittelpunkt aus persönlichen 
Gründen nach Vorarlberg verle-
gen und beendet mit 31.8.2019 
seinen Dienst in unserer Pfarre. 
Dankbar für die vergangenen 
zwei Jahre wünschen wir ihm 
für die Zukunft Gottes Segen! 
Wir verabschieden ihn bei den 
Gottesdiensten am 22. und 
23.6.2019

Eine neue Patoralas-
sistentin / ein neuer 

Pastoralassistent wird 
für 30 Stunden gesucht

Mit dieser Aufgabe ist das Mit-
leben mit den Jugendlichen, 
den Kindern und unseren 
Fami l ien  verbunden .  D ie 
Anstellungsmodalitäten sind 
auf unserer Homepage zu fi n-
den. 

Mit Familien, Kindern und 
Jugendlichen Kirche zu erle-
ben und mitzugestalten ist 
eine schöne Herausforderung. 
Wer junge Erwachsene mit die-
sem Talent kennt, möge sie auf 
diese Aufgabe aufmerksam 
machen.

Veränderungen im Seel-
sorgeraum Sellraintal

Heuer wird D. Leopold am 30. 
Juni, um 15 Uhr im Stift Wilten 
zum Priester geweiht. Er wird 
als Kooperator im Sellraintal 
tätig sein. Ich wurde von Abt 
Raimund und Bischof Her-
mann gebeten, Leopold als 
Pfarrer diesen Gemeinden zur 
Seite zu stehen. Dies geschieht 
zusätzlich zu meiner Arbeit 
hier in Völs. 

Meine Bereitschaft mitzuhel-
fen, dass unsere Schwestern 
und Brüder in diesen Gemein-
den mit einem Pries ter unter-
wegs sein können, ist mit der 
Bitte verknüpft, alles daranzu-
setzen, dass die Sorge um Prie-
ster- und Ordensberufungen 
in unseren Gemeinden und in 
unserer Diözese endlich ernst-
genommen werden. 

Die Zulassungsbedingungen 
zum Priesteramt (verheirateten 
Priestern, berufenen Frauen 
diesen Dienst zu ermöglichen) 
müssen von der Diözesanlei-
tung und von unserem Bischof 
immer wieder in die Weltkirche 
eingebracht werden. Gleichzei-
tig brauchen wir das Bewusst-
se in ,  dass  Pr ies te r -  u n d 
Ordensberufungen nicht allein 
Aufgabe der Kirchenleitung 
sind. Wir alle sind verantwort-
lich, dass Menschen bestärkt 
werden, dieser Berufung nach-
zugehen.

Begegnen wir gemeinsam den 
Veränderungen in unserer 
Kirche und Welt mit einem 
bewusst gelebten Glauben!

Pfr. Christoph

Veränderungen in unserer Pfarre 
und unserem Dekanat
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Chronik

Roppen war der Ausgangs-
punkt der Holz- und Erzfl öße-
rei. Bereits um 1300 wird vom 
Bestehen einer Holztrift am 
Inn bei Waldele berichtet. Da 
die Fahrt bis Mötz stets gefähr-
lich war, mussten die Flöße, die 
von Roppen abgingen, kleiner 
gebaut werden. Wurde in den 
früheren Jahrhunderten das 
Holz meist für die Hochöfen 
in Innsbruck und Hall gelie-
fert, fanden später die schlan-
ken Stämme als Wasserlei-
tungsrohre und Bauholz guten 
Absatz. tirol.gv.at Gemeinde 
Roppen, Flößerdorf

Mötz war der Sammelplatz für 
Lärchenhölzer, Telfs der für 
Fichten- und Buchenstämme. 
Oberhalb von Innsbruck diente 
die Floßfahrt in erster Linie der 
Brenn- und Nutzholzversor-
gung der Bevölkerung, aber 
auch Lebensmittel wie Rüben, 
Kraut und Obst und andere 
Güter, wie Faßdauben für die 
Salzfässer, Heu und Erz wur-
den transportiert. Ab 1822 bau-
te man Oberinntaler Flöße aus 
etwa 17 mit Wieden (gedrehte 
Zweige aus Weiden oder Fich-
ten) und hölzernen Nägeln ver-
bundenen Stämmen zusam-
men. Ihre Länge betrug 14, die 
Breite meist drei Klafter. Bajo-
rat/Sazenhofen, Handwerksfi -

bel Flößerei und Trift.

Originelle Floßfahrt
Eine der originellsten Schüt-
zenfahrten war gewiss die der 
Silzer Schützen zum erzher-
zoglichen Freischießen nach 
Innsbruck. Sie hatten sich zu 
diesem Zwecke ein Floß eben-
so sinnreich wie geschmack-
voll dekoriert und schwammen 
unter fröhlichen Liedern den 
alten Innstrom herab. Als das 
beflaggte Fahrzeug mit der 
fröhlichen Schützenschar an 
der Innbrücke anlangte, san-

Die Flößerei am oberen Inn wurde von waghalsigen Männern betrieben

gen die Oberländer das schö-
ne Tiroler Lied: „Nur einmal 
noch in meinem Leben/ meine 
Heimat möcht` ich seh`n,/ nur 
einmal noch am heiter`n Ufer/ 
an der Innbrück` möcht` ich 
steh`n,/ da kommen Floße mit 
lust`gen Leuten/ Tiroler jodeln 
schon von weitem.“ usw. Tiroler 
Schützenzeitung, 7.5.1861.

Meldungen aus Völs
Gestern kam plötzlich ein rei-
tender Bote aus Innsbruck 
daher gesprengt. Die Völser 
glaubten schon, Herr von Bis-
marck wollte sie zu seinem 
Parlament nach Frankfurt 
einladen, oder es gelte, die 
Schützen aufzubieten, um 
den Brenner zu retten, aber 
sie wurden bald eines anderen 
belehrt. Es war nämlich hier 
vor einiger Zeit zum Transport 
von Steinen ein Seil über den 
Inn gespannt worden. Dieses 
Seil hing jedoch, seit der Inn 
gestiegen war, zu tief. Als nun 
ein Floß den Inn herabkam und 
die darauf befindlichen Leu-
te wegen Dunkelheit das Seil 
nicht bemerkten, wäre beinahe 
ein großes Unglück gesche-
hen, indem das Seil die Leute 
über das Floß hinauszureißen 
drohte. Was nur durch den 
glücklichen Zufall verhindert 

wurde, dass der in der Mitte 
des Floßes befi ndliche und sich 
aufrichtende Karren das Seil 
in die Höhe hob. So erschien 
denn der so sehr angefein-
dete Laninger-Karren hier als 
Lebensretter. Über gesche-
hene Anzeige in Innsbruck 
sendete aber der Herr Bezirks-
hauptmann einen reitenden 
Boten, unsere Völser auf ihre 
Unvorsichtigkeit aufmerksam 
zu machen. Diese lobenswerte, 
schnelle Abhilfe war in der Tat 
notwendig, denn bald nachher 
kamen noch ein paar Flöße, 
denen dasselbe Unglück wie 
dem ersten gedroht hätte. Tiro-
ler Schützenzeitung, 30.4.1866.

Tragische Unfälle
Heute in der Morgenfrüh kam 
die traurige Nachricht, dass 
unterhalb von Zirl in der Nähe 
des Martinsbühels ein Floß 
zerriss, das die Wellen des Inns 
nach Innsbruck tragen sollten. 
Fünf Personen, zwei Männer 
und drei Frauen, welche sich 
auf dem Fahrzeuge befanden, 
versanken unter den Trüm-
mern desselben und gingen 
rettungslos zu Grunde. Innsbru-
cker Nachrichten, 11.8.1877.

Über den Bau der Innbrücke 
zwischen Völs und Kranebitten 
scheint ein eigenes Verhäng-
nis zu walten. Die Notbrücke 
wurde schon zweimal vom Inn 
zerstört und an den Trümmern 
zerschellte bekanntlich schon 
ein Floß. Beim letzterwähnten 
Fall ging leider auch ein Men-
schenleben zu Grunde. Inns-
brucker Nachrichten,6.11.1907 

Lage in Völser-Gebiet
Nahezu auf vier Kilometer Län-
ge wurde der Inn auf Völser 
Gebiet von den Flößen fluss-
abwärts befahren. Wobei zwei 
Flusskrümmungen, einmal 
ein innerer, dann ein äußerer 
Bogen und mehrere Sandbän-
ke von den Flößern zu bewälti-
gen waren.   

Karl Pertl

Das Wichtigste war der Transport von Holz für die Salinen in Hall, aber auch Lebensmittel und Personen wurden 
befördert.
Das Wichtigste war der Transport von Holz für die Salinen in Hall, aber auch Lebensmittel und Personen wurden 
befördert.
Das Wichtigste war der Transport von Holz für die Salinen in Hall, aber auch Lebensmittel und Personen wurden 

Am Fuße der Martinswand bei Zirl liegt Martinsbühel. In diesem 
Bereich ertranken im August 1877 fünf Personen bei einem Floß-
unglück. Dieses Aquarell wurde von Edo Handel-Mazzetti mit 15 
Jahren, im Jahre 1900 gemalt. Der Kunstmaler ist auf unserem 
Friedhof beerdigt. Bild: Gemeindearchiv Völs.

Ein Foto von besonderer Bedeutung: Ein Floß auf dem Inn mit 
zwei Mann Besatzung unterhalb vom Gasthaus Peterbrünnl. 
Links erkennt man den beginnenden Arlberg-Bahnbau (1882) ins 
Oberland. Durch die Inbetriebnahme der Bahn fand die Flößerei 
auf dem Inn, die seit etwa 500 Jahren betrieben wurde, ihr Ende. 
Weiter hinten ist das Dorf Völs mit dem Blasiusberg zu sehen.
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Senioren

Tiroler Seniorenbund

Der Norden Griechenlands war 
das diesjährige Ziel der Flug-
reise des Landesverbandes 
des Tiroler Seniorenbundes. 
Am Turnus vom 2. bis 9. Mai 
2019 nahmen 26 Mitglieder der 
Ortsgruppe Völs teil und erkun-
deten die „Olympische Riviera“, 
östlich des sagenumwobenen 
Berges Olymp. Vom Flughafen 
Innsbruck ging es mit Germa-
nia Airlines nach Thessaloniki. 
Im 4*Hotel Cronwell Platamon 
Resort mit seinem Wellness-
angebot wurden die Reiseteil-
nehmer herzlich willkommen 
geheißen. 

Bei durchaus schönem Wetter 
konnte die Gruppe jeden Tag 
ein interessantes Ausfl ugsziel 
ansteuern, u.a. die zweitgrößte 
Stadt Griechenlands Thessalo-

niki, die weltberühmten Mete-
ora Klöster, die zum UNESCO 
Weltkulturerbe zählen und das 
romantische Bergdorf Pante-
leimonas. Bei einem Kaffee 
oder einem guten Glas Wein 
wurden die Erlebnisse der Aus-
flüge am Strand der Hotelan-
lage dann ausgetauscht. Eine 
traumhafte Woche mit kultu-
rellen und historischen Höhe-
punkten und gemütlichem 
Beisammensein ging viel zu 
schnell zu Ende.

Ein besonderer Dank gebührt 
der Landesleitung des Tiro-
ler Seniorenbundes, die diese 
eindrucksvolle Reise möglich 
machte und wieder hervorra-
gend organisiert hat.

Margit Zimmermann

Frühjahrsreise an die „Olympische 
Riviera Griechenlands

Es hat alles zusammenge-
passt, der seit Langem erste 
schöne Frühlingstag und die 
herrliche Natur beim Halbta-
gesausflug des Völser Seni-
orenbundes am Donnerstag, 
den 23. Mai 2019. 40 wander-
freudige Seniorinnen und Seni-
oren trafen sich zu einer Fahrt 
nach Ratschings in Südtirol. 
Ziel war die im Frühjahr beson-
ders beeindruckende Gilfen-
klamm, mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein 
bei bester Bewirtung auf der 
Terrasse des Gasthauses Jau-

fensteg. Der Weg durch die 
Klamm wurde vor über 100 
Jahren vom ÖAV angelegt. 
Ca. 175 Höhenmeter auf einer 
Länge von etwa 2,5 km sind zu 
überwinden. Es lohnt sich. Ent-
lang des Weges bietet sich ein 
einzigartiges, beeindruckendes 
Naturschauspiel, das noch lan-
ge in Erinnerung bleibt. Übri-
gens, im Ratschingsertal wird 
bereits seit der Römerzeit Mar-
mor abgebaut. Auch ein Teil 
des Marmorschmuckes der 
Innsbrucker Hofk irche stammt 
aus diesem Tal.           J. Knapp

Ausfl ug Gilfenklamm

Ihre Apotheke berät: Reise
Meist ist es gar nicht so 
schwer, im Ausland eine Apo-
theke zu finden, sich aber 
dort zu verständigen, kann 
unter Umständen zu einer 
kleinen Herausforderung 
werden. Oder wissen Sie was 
Schmerzmittel auf italienisch 
heißt? Oder Salbe gegen 
Insektenstiche auf kroatisch?

Es empfi ehlt sich deshalb, bei 
jedem Urlaub eine gewisse 
Basisausstattung an Medika-
menten dabeizuhaben. Wie 
genau diese für Ihren Urlaub 
aussehen soll, hängt von der 
Art des Reisens (Individu-
alreise mit Rucksack oder 
Pauschalreise), der reisenden 
Personen und dem Reiseziel 
ab. Reisen Sie zum Beispiel 
mit einem Baby oder Klein-

kind gehören fiebersenken-
de Mittel, Elektrolytlösungen, 
Nasentropfen usw. immer mit 
ins Gepäck, da es ihnen oft 
sehr schnell schlecht geht. 
Bei Personen mit chronischen 
Erkrankungen gilt die Faust-
regel, alle Medikamente dop-
pelt mitzunehmen und auf 
zwei Gepäcksstücke aufzutei-
len, falls ein Koffer nicht am 
Reiseziel ankommt. Kontrol-
lieren Sie das Ablaufdatum 
der Medikamente, die Sie ein-
packen und Ihren Impfpass. 
Ihre Völser Apotheken helfen 
Ihnen gerne, eine auf Sie per-
sönlich zugeschnittene Rei-
seapotheke zusammenzu-
stellen. Ist Ihr Reiseziel etwas 
exotischer, versorgen wir Sie 
mit länderspezifi schen Reise-
informationen und Impfvor-
schriften. Wir wünschen einen 
sonnigen Urlaub!

Dr. Sandra Hofer

Haben Sie eine Immobilie 
in Völs zu verkaufen oder 
zu vermieten?

Kontaktieren Sie mich für ein unverbindliches 
Beratungsgespräch.

www.sreal.at

Elmar Michael, Tel. 05 0100-263 96, elmar.michael@sreal.at
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Lederhosenrunde • Freiwillige Feuerwehr

www.völsläuft.at

JETZT

ANMELDEN!

24
AUGUST

2019

Die Brauchtumsgruppe „Lederhosenrunde Völs“
ladet euch herzlich zum 

Lederhosenfest mit Traktortreff en

In der Hoff nung, da
Lederhosenrunde Völs, ihre Lederhosen- und Traktorfreunde, sowie alle Gäste aus nah und fern am 16. Juni 
2019 auf dem Fest begrüßen zu dürfen. Vorab ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an die Musikkapelle Völs und 
die Hattinger Buam für ihr musikalisches Rahmenprogramm sowie unserem Herrn Pfarrer Christoph Pernter 
OPraem, der uns wieder die Örtlichkeit bereitwillig zur Verfügung gestellt hat. Die Völser Plattler und die Jung-
plattler aus Völs verbinden Brauchtum mit Show und sind auf jed

Programm
 8.30 Uhr:  Treff pu
 9.30 Uhr:  
 ab 10.00 Uhr:  
  danach Unterhaltung mit den
  

Lederhosenfest mit Traktortreff en
am Sonntag, den 16.6.2019, auf der Pfarrwiese 

(zwischen „Kindergarten Völs West“ und Fußballplatz) ein.
In der Hoff nung, dass unser Lederhosenfest mit Traktortreff en bei euch Gefallen fi nden wird, freut sich die 
Lederhosenrunde Völs, ihre Lederhosen- und Traktorfreunde, sowie alle Gäste aus nah und fern am 16. Juni 
2019 auf dem Fest begrüßen zu dürfen. Vorab ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an die Musikkapelle Völs und 
die Hattinger Buam für ihr musikalisches Rahmenprogramm sowie unserem Herrn Pfarrer Christoph Pernter 
OPraem, der uns wieder die Örtlichkeit bereitwillig zur Verfügung gestellt hat. Die Völser Plattler und die Jung-
plattler aus Völs verbinden Brauchtum mit Show und sind auf jeden Fall einen Besuch wert.

Programm
 8.30 Uhr:  Treff punkt der Traktoren am Dorfplatz
 9.30 Uhr:  Beginn der Rundfahrt durch Völs
 ab 10.00 Uhr:  Frühschoppen mit der Musikkapelle Völs, 
  danach Unterhaltung mit den „Hattinger Buam“
  Tolles Kinderprogramm

Für Tradition und Show sorgen die „Völser Plattler“ sowie die Jugendgruppe des Trachtenvereins Völs.
Auf euer Kommen freut sich der Obmann der „Lederhosenrunde Völs“ Peter Reider mit seinem Team.

 „Hattinger Buam“ „Hattinger Buam“



18

Nr.  6 – Juni  2019 GEMEINDEZEITUNG

Trachtenverein • Senioren

Was wäre ein Sonntag ohne 
einen richtigen Frühschoppen? 
Trotz bescheidenen Wetterpro-
gnosen folgten einige Völser-
Innen und Trachtenvereine der 
Einladung zum Trachtlerfrüh-
schoppen. Los gings um 10 
Uhr mit frisch gezapftem Bier, 
zünftiger Hausmannskost und 
Tanzmusik.

Während sich die Kleinen auf 
dem Spielplatz beim eige-
nen Kinderfest unterhielten, 
genossen viele Besucher bis 
zum späten Nachmittag die 
Köstlichkeiten aus der Küche 
sowie die vielen süßen Lecke-
reien vom Kaffeestandl. Um 
die musikalische Unterhal-
tung kümmerten sich auch 
heuer wieder die „Voldertaler 

Musikanten“, die mit zünftiger 
Musik für eine tolle Stimmung 
sorgten. 

Lebhaft wurde es zwischen-
durch bei den Plattlern und 
Volkstänzen der Kinder- und 
Jugendgruppe. Der Trachtler-
nachwuchs begeisterte mit 
flotten Stücken, schneidigen 
Plattlern und frischen Gesän-
gen. Für die musikalische 
Begleitung sorgte Florian 
Messner auf seiner Zieharmo-
nika.

Wir bedanken uns bei allen 
Besuchern für ihr Kommen 
und freuen uns schon auf den 
12. Mai 2020, wenn es wieder 
heißt – auf zum 2. Trachtler-
frühschoppen.

Trachtlerfrühschoppen in Völs
Pensionisten

verband
Österreichs

Ortsgruppe
Völs 
6176

Der Einladung zum diesjäh-
rigen Frühjahrsausfl ug am 24. 
April folgten wieder zahlreiche 
Mitglieder und Gäste, die sich 
die Fahrt bei diesem schönen 
Wetter nicht nehmen ließen. 

Die Fahrtroute führte von Völs 
über Aldrans, der alten Römer-
straße entlang durch die Dör-
fer Lans, Rinn, Tulfes, Hall und 
weiter hinauf nach Weerberg. 
Dort wurde der Aufenthalt für 
eine Kaffeepause bzw. die 
Besichtigung der schönen 
Pfarrkirche Maria Empfängnis 
mit ihrer weithin sichtbaren 
Doppelturmfassade, genützt. 
Ein bedeutendes sakrales Bau-

denkmal des Historismus in 
Tirol. Weiterfahrt  hinauf zum 
Bergrestaurant Hüttegg mit 
der herrlichen Panorama-Aus-
sicht. Nach dem Mittagessen, 
gemütliches Beisammensein 
mit dem Musikant Florian, der 
mit seinem Akkordeon oder 
auch  „Quetschn“ genannt zur 
Unterhaltung aufspielte. 

Trotz des starken Föhns mach-
ten es sich einige „Standfeste“ 
auf der windigenTerrasse (im 
Bild) bequem. Die Wanderfreu-
digen stiegen auf die weiter 
oben befindliche Zalln Hütte 
auf. Am späten Nachmittag 
dann Heimfahrt nach Völs.

Frühjahrsausfl ug

Die „flinken Füsse“ räumen ab!

Die Kegelgruppe „Flinke Füße“ 
des Völser Pensionistenver-
bandes hat auch bei der heu-
rigen Bezirksmeisterschaft in 
Telfs ganz vorne mitgekämpft. 

Dank ausgezeichneter Einzel-
ergebnisse erreichten die 
Völser Damen hinter Fulpmes 
den 2. Platz! 

Damit nicht genug: Hedi Stras-
ser wurde nach langem Wett-
kampf mit 259 Punkten sogar 
Einzelsiegerin unter 32 Teilneh-
merinnen! 

Im Bild das erfolgreiche Völser 
Team v.l.n.r. Silvia Weber (13.), 
Hedi Strasser (1.), Angelika 
Karpf (6.) und Renate Kemper 
(18.).

Mag. Pharm. Adelheid Knitel

6176 Völs · Aflingerstraße 7
Tel. 30 20 25 · Fax 30 40 25
blasius.apo@aon.at
www.blasius-apotheke.at
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Obst- und Gartenbauverein • Fasnachtler

Obst- und Gartenbau-
verein Völs

Ausfl ug ins Valsugana – Arte Sella

Unser heuriger Vereinsausfl ug 
führte uns in die Valsugana 
im Trentino. Am Freitag, den 
26. April 2019, fuhren wir um 
1 Uhr in der Früh mit dem voll 
besetzten Bus los. Das Ziel war 
Arte Sella, eine internationale 
Kunstausstellung in der Nähe 
von Borgo Valsugana.

Das Wetter war unbeständig, 
denn „es ist wie es ist“, diesen 
Spruch las ich im Bus.

Die Strecke führte über den 
Brenner bis Bozen. Eine Kaf-
feepause fand in der Raststa-
tion Laimburg statt, die jeder 
genoss. Unterhalb der Salurner 

Klause gab es einige Erklä-
rungen durch Meinrad Pizzinini. 
Vorbei am ehemaligen Augusti-
nerkloster San Michele all´ Adige 
und der Stadt Trient erreichten 
wir die Gegend von Pergine 
mit seiner imposanten Burg, 
dann den See von Caldonazzo. 

Rund 25 km fuhren wir durch 
die Valsugana, ein langge-
zogenes Tal, bis Borgo. Kein 
Busfahrer ist zu beneiden, 
rund 10 km über eine schmale 
kurvenreiche Straße hinauf 
auf die Malga Costa (Costa 
A l m )  f a h r e n  z u  m ü s s e n ; 
unser Busfahrer Wolfgang 
von Lüftner-Reisen hat diese 
Aufgabe souverän gemeistert 
und dafür auch viel Applaus 

bekommen. Die Begehung 
des Themenweges „Arte Natu-
ra“ fasziniert durch die Monu-
mentalität der präsentierten 
Kunstwerke. Diese sind in die 
Wiesen- und Waldlandschaft 
eingebunden. Sie bestehen aus 
natürlichen Stoff en wie Steine, 
Baumstämme, Äste oder Blät-
ter. Die Fotoapparate waren 
ständig in Aktion! 

Seit 1986 gibt es diese Aus-
stellung. Man kann sich gut 
vorstellen, dass der ca. 1 1/2 
stündige Rundgang, „Percor-
so Arte Natura“, zu jeder Jah-
reszeit eine eigene Stimmung 
ausstrahlt. Anschließend fand 

das Mittag essen im Risto-
rante „Agritur Montibeller“ in 
Ronceg no statt. Dies war ein 
mehrgängiges Menü „rund 
um den Spargel“ und schme-
ckte ausgezeichnet. Ich würde 
sagen, niemand ging hungrig 
vom Tisch.

I n  L e v i c o  b e s u c h t e n  w i r 
anschl ießend den großen 
Park beim Kurhaus mit vielen 
interessanten Bäumen und 
Sträuchern. Die für einige Tage 
eingerichtete spezielle Pflan-
zenschau war eine Draufga-
be. Auf der Rückfahrt bestand 
noch die Möglichkeit, in Lavis 
im Etschtal ganz frischen Spar-
gel an einem Marktstand ein-
zukaufen.

Exkursion – 
Palmenhaus Innsbruck

Besuch im Palmenhaus im 
Hofgarten in Innsbruck mit 
Führung des Gärtnermeisters 
Helmut Wahler. 

Donnerstag, 13.6.19 um 15 Uhr. 
Kosten: € 8,– pro Person. An-
meldung unter 0676/917 14 01 
wird gebeten.

Im 1964 gestalteten Palmen-

haus im Hofgarten am Renn-
weg in Innsbruck präsentieren 
die Bundesgärten ihre bota-
nischen Schätze, die zu besich-
tigen sich lohnen. Unser Völser 
Gärtnermeister Helmut Wahler 
möchte uns dieses Kleinod in 
einer interessanten Führung 
zeigen. Der Völser Obst- und 
Gartenbauverein lädt dazu 
herzlich ein.

Der Ausflug des Obst- und 
Gartenbauereins Völs, bestens 
und präzise vorbereitet von der 
Obfrau Maria Dax und ihrem 
Gatten Egon, erwies sich als 

voller Erfolg und als Höhe-
punkt im Arbeitsjahr des Ver-
eins. Die Obfrau hat sich einen 
großen Dank verdient!

Ute Pizzinini

Liebe Völserinnen und Völser!
Am 10. Mai fand unsere 4. 
Jahreshauptversammlung 
im Tenniscafe Völs statt. Bei 
einem informativen und gesel-
ligen Abend haben wir sechs 
Jugendliche unserer Nach-
wuchsgruppe in den Stand 
der „Alten“ befördert.  Bei den 
ersten Neuwahlen wurde der 
aufgestellte Vorstand bestä-
tigt und mit neuen Gesichtern, 
frische Gedanken und Ideen in 
die Vereinsleitung integriert!

Wir gratulieren unseren Jungs, 
unserem neuen Schriftführer-
stellvertreter Christoph Kofl er, 
unserem neuen Kassierstell-
vertreter Marcel Silbergasser 
und bedanken uns bei den 
ausgeschiedenen Ausschuss-
mitgliedern und Gründungsvä-
tern. 

Eure Arbeit spricht für sich, 
weitere Worte sind überfl üssig! 
Am Völser Dorfplatz fi ndet am 
7.9.2019 die alljährliche Tiroler 
Meisterschaft im Goassl- und 
Peitschenschnellen statt.

Verteilt über den gesamten Tag 
treten Vereine aus Nord- und 
Südtirol sowie auch Privatper-
sonen in acht verschiedenen 
Altersgruppen, welche sich in 
1er, 2er, 3er und 4er Schnel-
ler aufteilen – gegeneinander 

an. Start ist um 9:15 Uhr mit 
einem landesüblichen Emp-
fang durch die Musikkapelle 
Völs sowie der Schützenkom-
panie Völs und anschließender 
Goasslweihe durch unseren 
Pfarrer Christoph Pernter. 
Mit LR Mag. Johannes Trat-
ter und Bürgermeister Erich 
Ruetz konnten wir auch einen 
namhaften Ehrenschutz für 
unsere Veranstaltung gewin-
nen. Für die Verpflegung ist 
mit Grill-, Kiachl- und Kuchen-
standl sowie Pfi ffb  ar, Getränke- 
und Schnapsstandl bestens 
gesorgt. Bei einem gemütlichen 
Fest im Anschluss an die Mei-
sterschaft mit Preisverteilung 
wird der Tag gemeinsam aus-
geklungen. Musikalisch wird 
dieser Tag von unverstärkten 
Musikgruppen und der Musik-
kapelle Völs untermalt. Weitere 
Informationen folgen natürlich 
in der kommenden Ausgabe 
der Gemeindezeitung! Fotos 
zu unseren Auftritten und Ver-
anstaltungen sowie weitere 
Informationen zu unserem 
Verein und dem Völser Brauch-
tum könnt ihr jederzeit auf 
unserer Homepage unter www.
voelser-fasnachtler.at finden 
und uns auf Facebook mit 
einem Gefällt-Mir unterstützen 
und somit immer am aktuellen 
Stand bleiben.
Mit fasnachtlichen Grüßen

Völser Fasnachtler
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Jungbauern • Krippenverein

Mittagsmenüs
für den Monat Juni!
Wir freuen uns, Sie in unserem
Kaffeehaus zu verwöhnen!

4.6.-7.6.
Wochengericht: 
 Gnocchi mit Pilzen

Di: Piccata Milanese
 Milchrahmstrudel
Mi: Schweinsfi let gebraten
  Wildkräuterknödel auf Püree
Do:   Hühnerfi let mit Rucola
 pochiertes Lachsfi let 
Fr: faschierte Laibchen
 gebackenes Schollenfilet

11.6.-14.6.
Wochengericht: 
  Backhendl mit Kartoffelsalat

Di:  bleibt unsere Küche 
 geschlossen!
Mi: Schweinsbraten
 Kaiserschmarren
Do:   Kalbsgulasch
 Buchteln mit Vanillesoße 
Fr:  Schnitzel Tomaten-Mozza-

rella
 Zander gebraten

18.6.-21.6.
Diese Woche bleibt  unsere 
Küche wegen des Bundeslehr-
lingswettbewerbes der Kon-
ditoren in Wien und des Feier-
tages geschlossen!

25.6.-28.6.
Wochengericht: 
 Piccata Milanese
Di: Krautroulade
 Knödeltries m. Parmesan
Mi:  Welsfilet Müllerin, 
 Limetten butter
 Spaghetti Pomodore
Do:  Wienerschnitzel
 Käsespatzln
Fr:  Schollenfilet gebacken
 Gemüsegröstl/Ei

2.7.-5.7.
Wochengericht: 
 Wienerschnitzel
Di:  Schweinsfilet rosa 
 Pfeffersoße
  Penne mit gebratenem Zander
Mi:  Putenschnitzel 
 mit Mozzarella
 Schwammerlgulasch
Do: steirisches Backhendl
 gefüllte Paprika
Fr: Lachsfilet gebraten
 Kaiserschmarren

www.konditorei-altvoels.at
Ein entzückender Ort 
zum Schwachwerden

Begonnen hat für uns die 
Frühjahrssaison mit dem all-
jährlichen Frühlingsball der 
Lebenshilfe Tirol. Dieser wurde 
heuer am 26. April wieder auf 
der Blaike Völs veranstaltet. 

Dazu reisten Gäste aus ganz 
Tirol an und auch heuer war 
der Saal randvoll und die Stim-
mung grandios. Wie schon die 
Jahre zuvor sorgten die Völser 
Jungbauern dafür, dass kei-
ne Gäste durstig oder hungrig 
nach Hause gehen mussten. 
Mit Schnitzel und Schlutz-
krapfen zum Essen und guter 
Musik wurde der Ball wieder-
holt zu einem der Höhepunkte 
des Jahres.

Flursegen 
am Blasiusberg

Jährlich am 1. Mai triff t sich die 
Völser Gemeinde am Blasius-
berg und bittet für eine gute 
Ernte in den Gärten und Fluren 
und um Schutz vor Unwet-
ter und Verwüstung in der 
Gemeinde. Dazu sind auch die 
Völser Jungbauern an diesem 

ausnahmsweise sonnigen, 
schönen Feiertag zur Kapelle 
am Blasiusberg gepilgert und 
haben um diesen Segen gebe-
ten. 

N a c h  e i n e m  E h r e n j o d l e r 
des VrauenVokals sind wir 
anschließend noch zum net-
ten Beisammensein in unserer 
Dorfpizzeria Terra Mia einge-
kehrt und haben den Abend 
ausklingen lassen. 

Ausfl ug zum Gaudafest 
ins Zillertal

Auch heuer organisierte das 
Gebiet der Jungbauern und 
Landjugend Kematen und 
Umgebung wieder einen Bus, 
welcher es den einzelnen 
Ortsgruppen sowie auch Völs 
ermöglichte, ins Zillertal zum 
Gaudafest zu fahren. 

Am Samstag, den 4. Mai, trafen 
wir uns mittags um 13 Uhr und 
wurden von einem Bus abge-
holt. 
Angekommen in Zell am Zil-
ler konnten wir noch ein paar 

Der Frühling der 
Völser Jungbauern 

wenige Sonnenstunden genie-
ßen, bevor der große Regen 
über uns hereinbrach. Doch 
das schlechte Wetter konn-
te unsere Laune nicht trüben 
und somit  l ießen wir  den 
Festtag, wenn auch später in 

einem nahegelegenen Gast-
haus, angenehm ausklingen. 

Um Mitternacht holte uns der 
Bus wieder am Bahnhof in 
Zell ab und brachte uns sicher 
nach Hause. 

Der Krippenverein Völs bietet von
Montag, 1.7. bis Freitag, 5.7.2019

jeweils von 14-18 Uhr einen 

Schnitzkurs im Vereinsheim II an.

Anmeldungen bis spätestens 22.6.2019 
bei Obmann Friedl Seifert

Tel. 0664/73 70 61 83 oder E-mail: 
friedl.seifert@aon.at erforderlich.
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Sportklub

100

Leider nur 24 Kinder (5 Mäd-
chen, 19 Burschen) aus neun 
Tiroler Vereinen nahmen am 
4. Tiroler Youngster-Turnier am 
11. Mai 2019 in Völs teil. Aber 
zumindest waren dann auch 
ALLE 24 Kinder am Spieltag 
dabei, somit konnten alle 84 
Spiele ausgetragen werden.

Da nur fünf Mädchen genannt 
haben, konnte keine eigene 
Mädchen-Gruppe gespielt wer-
den. So entschied die Sektion 
Tischtennis des Sportklubs 
Völs, drei Gruppen zu je acht 
SpielerInnen zu bilden, somit 
hatte jedes Kind sieben Spiele. 
Trotz der geringen Teilnehmer-
zahl entwickelte sich ein schö-
nes und spannendes Turnier.

Die Gruppe A sicherte sich 
klar Samuel REICH aus Rum, 
der nur zwei Sätze abgeben 
musste. Den zweiten Platz 
holte sich der immer stärker 
werdende Dominik CHMIELAK 
aus Reutte. Die Plätze drei bis 
fünf waren hart umkämpft und 

wurden nur durch das besse-
re Satzverhältnis zu Gunsten 
von Gabriel KAINDL (Völs) vor 
Jonas OBERHOFER (Völs) und 
Aaron SCHULTEIS (Jenbach) 
entschieden.

In der Gruppe B war wie-
der ein Spieler aus Rum auf 
dem ersten Platz. Alexander 
KOHL-LÖRTING musste sogar 
nur einen Satz abgeben und 
gewann die Gruppe überle-
gen. Zweiter wurde Samuel 
KÖCHLER aus Jenbach, einer 
der wenigen, die zum ersten 
Mal bei einem offiziellen Tur-
nier dabei waren. Dritter wurde 
Maximilian PEER vor seinem 
Bruder David (Fulpmes).

In der Gruppe C spielten nur 
U8- und U9-SpielerInnen. In 
dieser Gruppe siegte überle-
gen mit nur einem einzigen 
Satzverlust Leo SCHWABL 
aus Zirl. Zweiter wurde Len nox 
KAPFINGER aus Kirchbichl 
vor Valentin MAYR-TOLL aus 
Kramsach.

Sektion Tischtennnis

4. Tiroler Youngster-Turnier (U12)
am 11. Mai 2019 in Völs

Bei der Preisverteilung um 
15:00 Uhr waren ALLE 24 
Teilnehmer anwesend, wobei 
jeder Spieler und jede Spiele-
rin einen Preis bekamen, die 
ersten drei jeder Gruppe einen 
Pokal, die Platzierten Sach-
preise. Die jüngste Teilneh-
merin Lara Schaubmair und 
der jüngste Teilnehmer Patrick 
Freudenschuß bekamen je 
einen Sonderpreis überreicht.

Die Preise wurden vom VBM 
Walter Kathrein und dem stell-
vertretenden Sportreferenten 

der Marktgemeinde Völs Peter 
Sax überreicht.

Abschließend kann man fest-
halten, dass es trotz der gerin-
gen Teilnehmerzahl ein nettes 
Turnier war, in dem einige jun-
ge Talente Erfahrungen im Tur-
niergeschehen sammeln konn-
ten und hoffentlich auch die 
Freude am Tischtennissport 
damit gesteigert wurde.

Für den Sportklub Völs, 
Sektion Tischtennis

Günter Eisele



Nr.  6 – Juni  2019

22

GEMEINDEZEITUNG

Fr 14.JUNI
Dorfplatz Völs

Beginn: 19.00 Uhr

   Bläserklasse Völs - Jugendorchester „Codetta Völs”
Völser Showplattler

Ausweichtermin bei Schlechtwetter: Freitag, 28.Juni 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt 

Musikkapelle Völs

Special Guest: Steve Murdock
                        Luitascher Sackpfeifen

Musikkakak papa elllll e le l VöVöV lslsl


